Weg mit den unbezahlten Überstunden!

Liebe ärztliche Kolleginnen und Kollegen,

Nachdem die Einführung der Übergangsverträge und später der neuen Haustarifverträge durch Professor Ganten und den Klinikvorstand beschlossen wurden, haben Assistenten einiger Kliniken eine Initiative gebildet, um den Protest zu bündeln. Hierzu erhalten Interessierte Informationen auf der Homepage der Ärzteschaft: http://www.charite.de/aerzte/.

Die Übergangsverträge betreffen früher oder später fast jeden von uns und bedeuten einen erheblichen finanziellen Verlust von ca. 8% Gehalt. Da insbesondere die Ärzteschaft ohnehin bereits viele unbezahlte Überstunden meist ohne Freizeitausgleich leistet, sind diese Einschränkungen unserer Meinung nach untragbar und verlangen nach Gegen​maß​nahmen! Um eine solide Diskussionsgrundlage mit dem Klinikumsvorstand zu erhalten, möchten wir eine einheitliche Dokumentation der Überstunden aller ärztlichen Kollegen initiieren. Diese Daten sollen unter anderem als Grundlage für die Verhandlungen um einen Haustarifvertrag dienen, in dem die ärztlichen Leistungen spezifisch berücksichtigt werden könnten. Im Falle erheblicher Verhandlungsschwierigkeiten könnte diese Dokumentation auch als Druckmittel gelten (z.B. durch Androhung der Einklage der geleisteten Überstunden, natürlich nur auf freiwilliger Basis).

Wir haben eine Tabelle entworfen, die es jedem so einfach wie möglich machen sollte die Überstunden korrekt aufzuführen. Wir haben bereits eine Unterteilung in bestimmte Rubriken vorgenommen, die uns später eine statistische Auswertung erleichtert. Diese Daten werden von uns selbstverständlich vertraulich behandelt und nicht ohne Einwilligung personenbezogen öffentlich gemacht. Wer dennoch Repressalien befürchtet, kann die Daten auch anonym erfassen. Mit anonymen Erfassungen schwächen wir allerdings unsere Verhandlungsposition, also bitte nicht leichtfertig auf die Angabe des eigenen Namens verzichten.

Diese Tabelle findet Ihr auch auf der Charité-Webpage http://www.charite.de/aerzte/ 

Uns ist klar, dass dies ein zusätzlicher Arbeitsaufwand für alle bedeutet. Um etwas zu erreichen ist jedoch das Engagement jedes einzelnen gefragt und wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme an dieser Aktion!

Es wäre sehr hilfreich, wenn ab sofort wirklich alle anfallenden Überstunden erfasst würden. Wem das aus welchen Gründen auch immer aber nicht möglich erscheint, der möge doch bitte wenigstens eine Woche, besser ein Monat komplett erfassen.

Bei Rückfragen stehen die Mitarbeiter des „Überstundenteams“ zur Verfügung.

Die Dokumentationsbögen sollten dem jeweiligen Assistentensprecher übergeben werden. Sie können aber auch direkt an uns geschickt werden, wenn dies notwendig sein sollte.
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